
HSG Kastellaun – Simmern 
Hygienekonzept 
Mannschaften 

Die Spieler der Gastmannschaft können frühestens 1 Stunde vor 
Spielbeginn die Kabine betreten. Der Eingang ist ausgeschildert. 

Im Vor- und Nachlauf des Spiels ist unnötiger Körperkontakt zu 
vermeiden sowie sich an die Hygienevorgaben zu halten.  

Direkt am Spiel Beteiligte (Spieler, Trainerstab, Betreuer, Offizielle), 
die an Fieber, Husten, Atemnot oder Erkältungssymptomen leiden, 
dürfen nicht am Spiel teilnehmen und müssen zu Hause bleiben. 

Für SpielerInnen der Mannschaften gelten die Einschränkungen der 
jeweils aktuellen Corona-Verordnung des Landes Rheinland-Pfalz.  

Der Gastverein legt dem Heimverein sofort nach dem Eintreffen vor 
der Halle eine Liste mit den Namen, Adressen und Telefonnummer 
aller am Spiel beteiligten Personen vor. In dieser Liste wird 
bestätigt, dass alle darin aufgeführten Personen, die gemäß den 
aktuellen Coronabekämpfungsverordnungen am Spiel teilnehmen 
dürfen. Diese Liste ist vom Mannschaftsverantwortlichen, dessen 
Name auch in Klarschrift aufgeführt sein muss, zu unterschreiben. 
Der Heimverein hat eine gleiche Liste zu erstellen. Diese Listen 
sind bei RPS-Oberliga-Spielen den Schiedsrichtern zur technischen 
Besprechung vorzulegen, um sie mit den Eintragungen im SBO 
abzugleichen.  

In allen anderen Spielen ist die Liste vor Spielbeginn der 
Heimmannschaft (Zeitnehmertisch) auszuhändigen. Entsprechend 
der gesetzlichen Vorgaben bewahrt die Heimmannschaft die Liste 
auf und vernichtet sie entsprechend der geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 

Zuschauer 
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Gastmannschaft 

Von der Gastmannschaft sind unbegrenzt viele Zuschauer möglich, 
wenn diese vollständig immunisiert oder getestet sind. Nicht- 
immunisierte Personen müssen ein tagesaktuelles Testzertifikat 
vorzeigen oder vor Ort einen Selbsttest durchführen. 

Heimmannschaft 

Die Zuschauerzahl ist grundsätzlich nicht begrenzt. Die 
ZuschauerInnen müssen vollständig immunisiert oder getestet sein. 
Nicht- immunisierte Personen müssen ein tagesaktuelles 
Testzertifikat vorzeigen oder vor Ort einen Selbsttest durchführen.

Allgemeines 

Beim Betreten der Halle müssen die Hände desinfiziert werden. Bei 
mehr als 250 Zuschauerinnen in der Halle gilt eine Maskenpflicht, 
die zum Essen und Trinken abgenommen werden kann. 

Der Verzehr von in der Halle gekauften Speisen und Getränken 
erfolgt im Außenbereich oder am Platz auf der Tribüne. 

Personen, die an Fieber, Husten, Atemnot oder 
Erkältungssymptomen leiden, dürfen die Halle nicht betreten – 
müssen zwingend zu Hause bleiben. 

Den Anweisungen der Ordner/Hygienebeauftragten ist stets Folge 
zu leisten. Wer die Vorgaben nicht beachtet oder Widerstand leistet, 
wird der Halle verwiesen. 
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